
ENDODONTIE Kursreihe 2011

KURSINHALT THEORIE UND PRAXIS

THEORIE: Die Revision von Wurzelkanalbehandlungen
Die Wurzelkanalbehandlung ist mit einer hohen, aber dennoch 
begrenzten Erfolgssicherheit verbunden. Scheitert die Erstbe-
handlung, so erwartet man in zunehmendem Maße vom Zahn-
arzt, dass er das erforderliche Wissen und die Fertigkeiten
besitzt, technisch anspruchsvolle Revisionsmaßnahmen durch-
führen zu können. 

Bei der Revisionsbehandlung handelt es sich um eine zahnärzt-
liche Maßnahme, die relativ wenig technisch und medizinisch
standardisiert ist. Vielmehr geht es dabei häufig um die Ent-
scheidung Implantation vs. Revision oder die Anwendung empi-
risch entwickelter Behandlungsstrategien, die sich auf den Ein-
satz moderner Revisionsinstrumente stützen. 

In dieser Kursreihe sollen den Kolleginnen und Kollegen die
wesentlichen Aspekte der Revisionsbehandlung von der Indi-
kation und Kontraindikation bis zur technischen Umsetzung
aufgezeigt werden.

PRAXIS
• Hands-on-Aufbereitung an extrahierten Zähnen. Obturation

dieser Zähne mit warmer vertikaler Technik.
Im Anschluss Revision der obturierten Zähne mit Spezialinstru-
menten (extrahierte Zähne sind vom TN mitzubringen).

• Ausstattung der praktischen Arbeitsplätze mit Lupen/Mikroskop.
• Kursmaterialien wie moderne NiTi-Aufbereitungs- und Revi-

sionsinstrumente etc. werden gestellt.

ENDODONTIE in Theorie und Praxis mit Hands-on

Dr. Ralf Schlichting/Passau
• 1992 –1998 Studium der Zahnmedizin an

der Universität Regensburg
• 2002 Eröffnung der eigenen Praxis in Passau/

Bayern
• 2003 Promotion 
• ab 2005 Intensive Fortbildungen in Endo-

dontie
• 2006/2007 Curriculum Endodontie der DGEndo
• 2007 Tätigkeitsschwerpunkt Endodontie
• seit 2008 Überweisertätigkeit Endodontie
• Mitgliedschaften: Mitglied des Vorstandes der Deutschen

Gesellschaft für Endodontie (DGEndo), Certified Member
European Society of Endodontology (ESE), Koordinator
ActiveMember Group München, Mitglied im Verband der
zertifizierten Endodontologen (VDZE), Mitglied der Öster-
reichischen Gesellschaft für Endodontie (ÖGEndo)

Klaus Lauterbach/Plankstadt
• 1988–1994 Studium der Zahnheilkunde an

der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg
• 1994–1998 Assistenzzeit und Anstellung in

privater Praxis
• seit 1998 Gemeinschaftspraxis in Plankstadt

bei Heidelberg
• seit 2004 Endodontische Therapie mit OPM

• seit 2007 Überweisungspraxis für Endodontie
• Behandlungsschwerpunkte: Endodontologie, Funktions-

diagnostik und -therapie, restaurative ZHK
• bundesweite Vorträge und Workshopleitungen im Fach-

gebiet Endodontie
• Mitgliedschaften: Mitglied der Deutschen Gesellschaft für

Implantologie seit 2001, Mitglied der Deutschen Gesell-
schaft für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde seit 2001, Mit-
glied der Deutschen Gesellschaft für computergestützte
Zahnheilkunde seit 2002, Mitglied beim Gnathologischen
Arbeitskreis Stuttgart e.V. seit 2002, Mitglied der Deutschen
Gesellschaft für Endodontie (DGEndo) seit 2004, Mitglied
der Akademie für Praxis und Wissenschaft seit 2005, „Active
Member“ der Deutschen Gesellschaft für Endodontie seit
2007, Leitung der DGEndo „Active Member“-Studygroup
Südwest/Heidelberg seit 2007, Mitglied der DGZ AGET-
Studygroup der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg, Mit-
glied der Deutschen Gesellschaft für Funktionsdiagnostik
und -therapie seit 2008, „Certified Member“ der Europä-
ischen Gesellschaft für Endodontie seit 2008

Priv.-Doz. Dr. Karl-Thomas Wrbas/Freiburg im Breisgau
• Leitender Oberarzt der Abt. Zahnerhaltungskunde und Pa-

rodontologie an der Albert-Ludwig-Universität Freiburg 
• Wissenschaftlicher Leiter internationaler postgradualer Uni-

versitätslehrgänge 
• „M.Sc., Master of Science Endodontie“, Spezialist der DGZ

für Endodontologie und Zahnerhaltung (präventiv, restaurativ)
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